DRESSUR 2010
Besondere Bestimmungen: 
Der Veranstalter sollte nach Möglichkeit Richter wählen, die ihren Wohnsitz nicht in Tirol haben.

Alle Mei​ster​schaf​ten be​stehen aus 2 Be​werben, die an 2 auf​einan​der​fol​genden Tagen zu reiten sind. 
Sieger ist je​weils der Reiter mit der höch​sten Wert​noten​summe (Prozentpunkte) aus beiden Prü​fungen. Im Falle von Gleich​heit der Wert​noten​summe (Prozentpunkte)  ist das Ergeb​nis der 2. Teil​prü​fung für die Rei​hung  des Tiroler (Landes-)Mei​sters relevant. Bei Punkte​gleich​heit auch in der 2. Teil​prü​fung ent​schei​det die bes​sere Platz​ziffer der Rich​ter​beur​teilung.

Die 3 erstplatzierten Reiter erhalten Medaillen, der Sieger auch eine Schärpe. Weiters sollen den Landesmeistern und den Zweit- und Drittplatzierten Meisterschaftsdecken bei der Ehrung überreicht werden.

Jeder Reiter ist am ersten Tag mit max. 2 Pferden startberechtigt. Am zweiten Tag ist der Reiter nur mehr mit einem Pferd startberechtigt.

Die Startreihenfolge der Reiter wird am Vortag des ersten Teilbewerbs gelost. Reiter mit zwei Pferden starten in geloster Reihenfolge am Anfang und am Ende des Starterfeldes der Meisterschaft. Am zweiten Tag wird in gestürzter Reihenfolge der Rangierung des ersten Tages gestartet. Die Meisterschaftsteilnehmer starten jeweils im Block zu Beginn der Prüfung.  

Ein Reiter darf mit einem Pferd in der MS auch nur die MS Wertung reiten und offen höhere oder niedrigere Bewerbe.

Die Pferde müssen nicht über Nacht am Turnierplatz bleiben.

A: All​ge​meine Klasse

1. Tag  Kl. S, Aufgabe FEI Junge Reiter Einzel 2009 
2. Tag: Kl. S, Aufgabe FEI Prix St. Georges 2009 
Richtverfahren B mit sofor​tiger Be​kannt​gabe der Wertung
B: Junge Reiter 
1. Tag: Kl. M,  Aufgabe  FEI Junioren Mannschaft 2009
2. Tag: Kl. M,  Aufgabe  FEI Junioren Einzel 2009
Richtverfahren B mit sofor​tiger Be​kannt​gabe der Wertung.

C: Junioren

1. Tag: Kl. L, Aufgabe L 6

2. Tag: Kl. L, Aufgabe L 7 

Richtverfahren B mit sofor​tiger Be​kannt​gabe der Wertung .

D: Jugend​liche
1. Tag:   Kl. A,  Aufgabe A6
2. Tag:   Kl. A,   Ausgabe A7 
Richt​ver​fahren A mit sofor​tiger Be​kannt​gabe der Wert​note

Alle Aufgaben sind auswendig zu reiten. Die Wertungen werden nach jedem Ritt bekannt gegeben, es gelten die Bestimmungen der ÖTO.
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